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 Herbst/Winter 2019 

… mehr zu unserem tollen Baum auf der nächsten Seite! 



Grußworte der Schulleiterin 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 
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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 

 

Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu. In der Aula steht der von der Grundstufe wunderschön 

gestaltete Weihnachtsbaum, der uns durch die besinnliche Zeit begleitet hat. Wir können wieder 

einmal auf eine gelungene Adventsfeier am 1. Dezember zurückblicken: Viele Besucher, viele 

Ehemalige haben den Weg in unsere Schule gefunden, die Zeit war  gefüllt mit guten Gesprächen und 

gemütlichem Beisammensein. Die Bodelschwingh-Schule ist weiterhin im Weihnachtsfieber - der 

krönende Abschluss bevor wir in die Weihnachtsferien starten ist  unsere gemeinsame Weihnachtsfeier 

am Donnerstag, dem 19.12. 2019. Alle Stufen sind an der Feier beteiligt - es wird gebastelt, gesungen 

und geprobt – alles soll gelingen. Leider muss auch in diesem Jahr auf Besucher verzichtet werden, 

unsere mangelhafte Brandschutzmeldeanlage lässt dies nicht zu.  

Das neue Jahr wird für uns einige Herausforderungen bringen: Wir hoffen sehr, dass 2020 uns endlich 

den Start der umfassenden Sanierungs- und Baumaßnahmen bringt, diese werden bestimmt eine lange 

Zeit in Anspruch nehmen. Dennoch ist es notwendig, endlich zu starten, damit wir so schnell wie 

möglich unsere alten Feier- und Präsentationsgewohnheiten wieder aufnehmen können. Die 

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. 

Jetzt ist es erst einmal an der Zeit Danke zu sagen:  

Dank an alle, die uns auf so vielfältige Art und Weise unterstützt haben und dazu beigetragen haben, 

dass auch 2019 ein gelungenes Jahr mit vielen, vielen Höhenpunkten war.  

Im Namen des gesamten Kollegiums wünsche ich allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles 

erdenklich Gute für das Jahr 2020, sowie eine geruhsame und erholsame Ferienzeit! 

Susanne Breuer - Klein 

Wusstet ihr/ 

Wussten Sie 

schon, ... …. dass wir seit November wieder eine neue 

LIV (Lehrerin im Vorbereitungsdienst) haben ? 

Liebe Frau Hummler! 

Herzlich Willkommen! 
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Unseren schönen Weihnachtsbaum haben dieses Mal die 
Pinguine aufgestellt und geschmückt! 

Die Pinguine stellen den Weihnachtsbaum auf 

Zuerst haben wir die Rentiere für den Weihnachtsbaum selbst gebastelt—mit braunem 

Stoff. Der Stoff war sehr schwer zu schneiden. Deshalb 

brauchten wir eine Stoffschere. Zuerst haben wir die 

Dreiecke für den Kopf ausgeschnitten. Dann mussten 

wir die Augen in gleiche Größen sortieren. Divina: „Das 

war ganz schön schwer!“ Nuno: „Ich fand es einfach“. 

Mit zwei Klammern haben wir die Hörner gemacht. 

Und jedes Rentier hat eine Puschelnase bekommen, 

immer eine andere Farbe und eine andere Größe. Alle 

Pinguine sind sehr glücklich, dass die Rentiere am 

Weihnachtsbaum in der Aula hängen. 

Am Donnerstagmorgen haben wir dann den Weih-

nachtsbaum in die Aula geschleppt. Herr Palzer hat uns 

geholfen. Dann haben wir den Weihnachtsbaum hinten 

in die Ecke gestellt. Am Anfang war der Baum noch 

ganz in ein Netz eingepackt und ganz dünn. Unser Hausmeister hat mit einem Messer 

das Netz aufgeschnitten.  Danach war der Baum plötzlich ganz dick und rund. Frau Funke 

und Frau Moore haben eine Lichterkette um den Baum gewickelt.  Endlich konnten wir 

den Baum schmücken und wir haben unsere Rentiere drangehängt. Jetzt ist der Baum 

richtig schön und er leuchtet golden.  

Eure Pinguine 
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Neues aus der BO– und Hauptstufe 

 

…und diesen haben wir in unserem Apfelprojekt bis zu den Herbstferien besucht, gefühlt, 
geschüttelt, Äpfel geerntet, darunter selbst gemachtes Apfeleis gegessen und auf der 
Klassentür nachgemalt. 

Was man alles mit Äpfeln machen kann? Apfeleis, Apfelmuffins, Apfelpfannkuchen, Apfelsaft, 
Apfelmus, man kann mit ihnen stempeln und sie natürlich direkt essen. Einfach gut! 

Eure P4 

Vor unserer Klasse steht ein Apfelbaum… 

In den  „P-Klassen“ steht das „P“ für  „Praxis“.  Die Schülerinnen und Schüler sollen 

also möglichst  viele  praktische Erfahrungen sammeln. Im Herbst bietet sich dazu 

ein Apfelprojekt an, wie die P4 zeigt. 

Wir stellen hier verschiedene Projekte und Aktionen aus den Klassen vor. Wir begin-

nen dieses Mal mit den „Großen“:  Haupt– und Berufsorientierungsstufe. 
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Das Apfelprojekt  - Impressionen 
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   Ausflug ins Technik-Museum der Klasse BO3 

 

Am Dienstag, den 5.11.2019 fuhr unsere Klasse nach Speyer, um dort das 

Technik-Museum zu besuchen. Dort bekamen wir ein Quiz und mussten die 

Fragen beantworten. Zuerst gab es in der Halle viele verschiedene Autos, 

Flugzeuge und zwei riesengroße Lokomotiven aus der früheren Zeit. Nach 

einer halben Stunde mussten wir die Halle verlassen und gingen dann zum 

IMax-3D-Kino, weil um 11 Uhr ein Film über die Antarktis laufen sollte. Der 

Film hieß „Shakletons Abenteuer in der Antarktis“. Viele waren zum ersten 

Mal in so einem Kino, man sitzt in einer großen Kuppel und kann fast 

rundherum sehen. Das war toll! Nach dem Film gingen wir auf das 

riesengroße Außengelände. Es gab viele verschiedene Flugzeuge und sogar 

auch 3 verschiedene Boote, wovon eines ein U-Boot gewesen war. In manch 

ein Flugzeug oder Boot konnte man sogar reingehen. Es gab noch zusätzlich 

eine Halle für Raumfahrt und ein Marine-Museum. Eine echte Raumfähre ist 

dort zu sehen und viele Dinge zur Mondlandung. Wir versuchten alle 

Quizfragen richtig zu beantworten. Am Nachmittag setzten wir uns in den 

Bus und fuhren wieder in die Schule zurück. 

 

Eure BO3! 
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Am besten sind die Werkzeuge, die laut sind und vibrieren. 

Dienstags sind wir im Werkraum – das macht Spaß! Mit echten Werkzeugen arbeiten 
wir dort: bohren, hämmern, feilen. Frau Franz hat immer tolle Ideen für uns und Frau 
Hild ermöglicht uns die Selbsttätigkeit durch die UK Geräte. Die Werkzeuge schalten wir 
mit Tastern über PowerLink an, dann mit der anderen Hand an das Werkzeug und los 
geht’s ran ans Holz oder an den Speckstein. 

Eure P4 

Die P4 arbeitet im Werkraum... 
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Wir möchten unsere 

5 Pflegeräume neu 

gestalten! 
Liebe Eltern, liebe Schüler, liebes 

Kollegium, liebe Freunde der 

Friedrich-von-Bodelschwingh 

Schule, 

dank der täglichen Abstimmung 

für unser Projekt hat es geklappt. 

Wir gehören zu den Siegern bei 

Sparda-vereint und sind dem Ziel, 

unsere 5 Pflegeräume neu zu ge-

stalten, 3000€ näher gekommen.  

Wir sind sehr glücklich und dan-

ken allen, die mitgemacht haben! 

Das war geballte Bodelpower!!!! 

Wir hoffen sehr darauf, dass die 

Neugestaltung in den Osterferien 

2020 im Pflegeraum Neubau be-

ginnen kann. Wir informieren Sie 

weiter. 



Ausgabe 59 Seite  11 

 

 



Ausgabe 59 Seite  12 

 

Musik!  
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 Drück und Tanz! 

Den Freitag beginnt die Klasse P4 immer mit Klick & Dance (Drück und Tanz).  

Was das ist? 

Im Musikraum baut Frau Fachinger verschiedene Stationen auf: DJ, Lichtanlage, 
Tanzen und Musikinstrumente. Die Schüler können sich eine Station aussuchen, an 
der sie drei Lieder lang arbeiten. Anschließend wird gewechselt. 

Und dann geht es los:  

Im abgedunkelten Raum bei Discolicht drückt W. den Taster und die Lichtanlage 
startet in bunten Farben an der Wand, Ch., unsere DJane, drückt den Taster und die 
Musik startet über die großen Boxen „Je ne parle pas francaise…“, A. trommelt und 
spürt die Schwingungen über ihren Körper, T. tanzt und M. spielt die Rassel. 

Kann man schöner ins Wochenende starten? 

Eure P4 
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Mein FSJ an der Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule habe ich mit einigen Wis-
senslücken begonnen. Ich hatte vorher noch nie etwas mit Kindern mit Behinde-
rungen zu tun und wusste nicht so recht was mich erwartet. 
In meiner Klasse, der M3 bei Herrn Hild und Frau Rabe, wurde ich freundlich auf-
genommen, sowohl von den Lehrern als auch den Kindern. Das half mir, mich 
schnell einzugewöhnen. 
Einige Schüler/innen, die sich teilweise nur nonverbal, also mit Gestik und Mi-
mik, oder über einen Talker verständigen können, haben eine unglaubliche Scha-
denfreude und es ist immer wieder schön zu sehen, dass die Kinder ihre Freude 
am Leben zeigen. 
Auch wenn es Aufgaben als FSJler gibt, die nicht immer so toll sind und auf die 
man nicht immer Lust hat, z.B. der tägliche Abwasch oder das Umräumen der 
Aula für besondere Anlässe, so sind es doch die Schüler, die jeden Tag so viel 
schöner machen mit ihren so unterschiedlichen Persönlichkeiten. 
Schnell wurde ich in die Pflege eingewiesen, zu Beginn war es etwas sehr Neues, 
weil die Kinder alle in einem Teenageralter sind, trotzdem gehört es dazu und ist 
eine sehr wichtige Aufgabe. Die Physiotherapeutin Frau Thul hat mit mir eine 
Schülerin, die sich im Rollstuhl befindet, in ihren Stehständer gestellt. Was erst-
mal seltsam klingt, ist hier normal und eine absolut tolle Sache für die Schüler/
innen. Mit Hilfe eines Stehständers wird die Schülerin hingestellt, es ist eine klei-
ne Anstrengung, aber wenn man die Schülerin sieht, wie sie sich freut, dann ist 
es das auf jeden Fall wert. 
Im Großen und Ganzen ist das Freiwillige Soziale Jahr eine wirklich tolle Möglich-
keit und ich kann es denjenigen empfehlen, die noch etwas mehr Zeit nach der 
Schule brauchen oder es nutzen wollen, um sich in der Berufswelt zu orientieren. 

Unsere FSJ Frau Scheicher berichtet über ihren Einsatz an unserer 

Schule und über ihre Erfahrungen, die sie gesammelt hat. 

FSJ—Freiwilliges Soziales Jahr 

Ein herzliches Dankeschön an alle un-

sere  Assistenzkräfte, die uns und un-

sere Schülerinnen und Schüler so 

wunderbar unterstützen! 
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Sport 

Ganz kurz, aber ein schönes Ergebnis! 

Das Fußballturnier 2019 

 

Ort: Wetzlar 

Datum: 19.11.2019 

Teilnehmende Schulen: 8 Schulen aus ganz Hessen 

Platzierung: 5. Platz  

Torschützenkönig: Wahid mit 17 Toren 
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Die Mittelstufe macht sauber! 

„Sauberhafter“ Schulweg 

 

Die Klassen M 1 /M 2 haben am Dienstag, den 26.06.2019 am hessi-

schen Aktionstag der Schulen zum Thema „Sauberhafter Schulweg“ 

teilgenommen. Dazu haben wir Müll gesammelt. Wir haben uns in zwei 

Gruppen aufgeteilt und dann den Müll, der auf dem Bürgersteig, auf 

der Wiese und im Gebüsch rund um die Schule lag, in blaue Müllsäcke 

eingesammelt.  

Wir haben sehr viel verschiedenen Müll gefunden. Zurück in der Schule 

haben wir ein Foto von unseren vollen Säcken gemacht. Eine ganze 

Mülltonne war voll davon. Wir haben z. B. gefunden: Plastik, Papier, 

Pappe, Zigaretten, Glasflaschen, Dosen, einen Mixer, Verpackungen al-

ler Art, einen kaputten Teller, ein Feuerzeug, eine leere Falsche Autoöl 

und noch mehr. Wir fanden es blöd, was die Leute alles auf die Straße 

schmeißen. Sie sollten es lieber in die Mülltonne tun. Das wäre besser 

für unser Umwelt und die würde dann auch schöner aussehen. 

 

Florian, Marvin und Frau Niebuhr 
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Ein Wochenende auf der Burg 

 

Vom 14. bis 15. September waren wir mit dem Lions Club in Hohen-
stein. Wir wurden alle mit dem Auto zu Hause abgeholt. Auf der Burg 
haben wir unsere Koffer ausgepackt und danach haben wir unsere 
Betten bezogen, danach gab es Mittagessen. Nach dem Mittagessen 
haben wir gespielt. Wir konnten malen und uns schminken lassen. 
Nach dem Spielen haben wir Holz gesammelt fürs Feuer. Dann durften 
wir den Herrn Klimkeit anmalen mit den Farben. Der Herr Klimkeit 
war bunt wie ein Regenbogen. Danach haben wir den Siebenschläfer 
gesehen. Jetzt gab es Abendessen. Danach gab es ein Lagerfeuer und 
anschließend gab es eine Nachtwanderung mit Fackeln. Am nächsten 
Tag kamen die Pferde und wir sind auf ihnen geritten. Als nächstes 
kam ein Zauberer und wir hatten viel Spaß. Dann mussten wir leider 
packen und wurden wieder nach Hause gefahren. Es war sehr schön 
und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. 

 

Vanessa und Lars 
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Jedes Jahr fährt die Mittelstufe  

nach Mainz zum Adventsbasteln 
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Adventsbasteln in Mainz 

 

Am Dienstag, den 12. November, sind wir nach Mainz zum 
Adventsbasteln gefahren. Wir haben dort in einer Gemein-
de kleine Bäumchen und Adventskränze gebunden. Mit Ku-
geln, mit Engeln, mit Sternen und mit Figuren haben wir sie 
schön dekoriert. Wer wollte, konnte noch Kunstschnee 
draufsprühen.  

 

Zum Frühstück gab es Kakao und Schokokuchen von der 
Gemeinde. Hierfür vielen Dank! 

Wir waren die M 1, die M 2 und Dawid und Lea aus der M4. 
Für den nächsten Tag sind die M 3 und M 5 beim Basteln 
angemeldet gewesen.  

Die Kränze und Bäumchen sind sehr schön geworden!  
Vielen Dank an die vielen Helfer der Gemeinde! 

 

Wir wünschen euch frohe Weihnachten und ein gutes  

neues Jahr.  

 

M 1 und M 2 



Schüler für Schüler 
 

SV und Vertrauenslehrer 
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Zum Schuljahresbeginn wurde ein neuer Vertrauenslehrer ge-

wählt. Die Wahl der Schülerinnen  und Schüler fiel auf Herrn 

Groß (auf dem Foto links oben)!  Herzlichen Glückwunsch! 
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SV-Bericht 

Schülervertretung - Vertrauenslehrer  

 

Liebe Eltern, liebe Angehörige und liebe Bodelinteressierte, 

 

zunächst möchte ich (H. Groß) mich, als neuer Vertrauenslehrer, nochmal herzlich bei allen Schülerinnen und 
Schülern für die Wahl bedanken!  

Ich hoffe, dass wir eine tolle Zusammenarbeit haben werden und viele Wünsche und Ideen seitens der Schülerin-
nen und Schülern umsetzen können.  

Aber auch kleinere Probleme und Ärger müssen wir gemeinsam lösen, deshalb wünsche ich mir, dass ihr jederzeit 
zu mir kommt. Auch persönliche oder vertrauliche Dinge können jederzeit mit mir besprochen werden! 

Damit die Zusammenarbeit gut gelingt und die Interessen der Schülerinnen und Schüler vertreten werden kön-
nen, haben wir in der ersten SV-Sitzung, zunächst die neuen Klassensprecher/innen und Vertreter/innen be-
grüßt (siehe Bild).  

Diese haben unseren neuen Schulsprecher Iliyas und den neuen Schulsprechervertreter Kieran gewählt. 

Gemeinsam mit dem Schulsprecher werden aktuelle Themen vor den SV-Sitzungen besprochen und gemeinsam 
werden die Interessen der Schülerinnen und Schüler vertreten. Das bedeutet, dass auch Ilyas und Kieran von euch 
angesprochen werden können! 

In der zweiten SV-Sitzung, wurden daraufhin Jonathan und Florian (Vertreter) als Mitglieder für die Schulkonfe-
renz gewählt.  

Dabei vertreten die beiden Schüler auf Schulkonferenzen die Wünsche der Schülerinnen und Schüler und berich-
ten uns in der SV-Sitzung darüber! 

Außerdem wurden bereits viele tolle Ideen, Wünsche und Anliegen gesammelt, welche wir in den kommenden SV
- Sitzungen genauer betrachten werden. Hierbei überlegen wir gemeinsam, welche Ziele wir zuerst erreichen wol-
len und wie genau wir diese Ziele erreichen können. 

Hier ein paar erste Ideen: 

 fest installiertes Trampolin auf dem Schulhof—> nutzbar für „Rollifahrer“ 

 Pausensituation verbessern:  

 Rädchen immer aufräumen und freundliches Miteinander! 

 Rund ums Essen:  

 weniger Fisch zum Mittagessen, einzelne Klassen hätten gerne größere Portionen , 

 es soll sich an der Schule mehr für die Umwelt eingesetzt werden und mehr gegen Rassismus getan werden 

 die Schülerzeitung soll wieder ins Leben gerufen werden 

 Der Fußballplatz auf dem Pausenhof soll ein Netz bekommen, damit die Bälle drinnen bleiben und nieman-
den während der Pause aus Versehen getroffen wird. Außerdem sollen die Tore neue Netze bekommen. 

 

Wir hoffen, wir können viele dieser Wünsche erfüllen!  

Liebe Grüße von eurem SV-Team 
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Vorlesetag 2019 
 

Der dritte Freitag im November ist seit vielen Jahren ein besonde-

rer Tag in der Friedrich-von-Bodelschwingh Schule. Der internati-

onale Vorlesetag gehört inzwischen fest in den Kalender der 

Schule.  Am 15.11.2019 war es wieder soweit und unsere Schule 

verwandelte sich in viele kleine Vorlese-Oasen. Insgesamt 15 Vor-

leserinnen und Vorleser haben in 2x 13 Lesungen verschiedenste 

Geschichten vorgelesen. Alle Schülerinnen und Schüler der Schu-

le haben teilgenommen, zugehört und neue Bücher kennenge-

lernt. 

Von „Mia hat Fußhusten“, über „Die Olchies und der Babysitter“ 

bis hin zu „Der Wald der Abenteuer“ oder „William Wenton und 

der Orbulator-Agent“ waren viele tolle Bücher dabei. Für alle von 

klein bis groß gab es Geschichten, nicht nur zum Zuhören, auch 

zum Anschauen, Fühlen oder auch Malen und Basteln.  

Dieser Tag ist Jahr für Jahr wieder ein besonderer Schultag, wo 

das Lesen und Zuhören besonders im Mittelpunkt stehen.  

Wir freuen uns schon auf den 20.11.2020. 

 

Euer Vorbereitungsteam 
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Die Grundstufe berichtet…. 

Hier sind viele Neuigkeiten aus der Grundstufe,  

viel Spaß damit! 

Schulstart für 10 Erstklässler und Erstklässlerinnen  

 

Am 13.08.2019 um 11Uhr war es so weit, die Einschulungsfeier bei uns an 

der Schule konnte beginnen. Alle 10 Erstklässlerinnen und Erstklässler, so-

wie ein neues weiteres Grundstufenmädchen wurden von der gesamten 

Grundstufe willkommen geheißen. 

Schon vor den Sommerferien wurde für die Feier fleißig geprobt, Kostüme 

gebastelt, Requisiten hergestellt und Liedtexte gelernt. Alles sollte gut vor-

bereitet sein für den großen Auftritt. Einige Grundstufenschüler waren ge-

nauso aufgeregt wie die neuen Schulkinder.  

Am Dienstagvormittag lag dann viel Aufregung in der Luft unserer Aula. 

Stolze Einschulungskinder mit teils wehmütigen Eltern trafen auf wuselige 

Darstellerinnen und Darsteller. Die offizielle Begrüßung der Schulleiterin 

brachte etwas Ruhe in die aufgeregte Runde, so konnte das Willkommens-

stück starten und alle Kinder zeigten ihr Können. Nach einem wunderschö-

nen Stück folgte noch die Bodel-Taufe. Alle neuen Kinder kamen klassenwei-

se auf die Bühne und wurden von ihren künftigen Lehrerinnen und Lehrern 

begrüßt und mit einem Konfetti-Luftballon in die Schulgemeinde aufgenom-

men. Mit vielen guten Wünschen für die Schulzeit endete die offizielle Feier 

und alle Kinder gingen in ihre Klassen und hatten die erste Stunde Unter-

richt. Während dieser Zeit kämpften manche Eltern mit den Tränen, der 

„Ernst des Lebens“ begann. Die Kinder starten nun in einen neuen Lebens-

abschnitt.  

 

Für diesen Abschnitt wünscht das Kollegium der Friedrich-von-

Bodelschwingh Schule alles Gute und ganz viel Spaß in unserer Schule! 
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Am 7. November hat die M3 für die Grundstufe 
das St. Martinsstück als Schattenspiel vorge-
führt. Marlene und Inaya haben vorgelesen, 
Naya war St. Martin, Ogi war der Bettler. Julian, 
Marlene und Inaya haben dem Bettler nichts ge-
geben. Martin hat ihm seinen halben Mantel ge-
schenkt. Die Grundstufenschüler haben zwi-
schen den Szenen das St. Martinslied gesungen. 
Das Üben und Vorspiel hat uns sehr viel Spaß 
gemacht. Dann sind wir alle zusammen zum 
Feuer am Verkehrsübungsplatz gegangen. Dort 
haben wir Martinslieder gesungen und Brot ge-
schenkt bekommen—Martin war ein guter 
Mann! 

St. Martin  
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Laternen basteln, Brote backen und St. Martin feiern… 
 

… diese Themen prägten den Unterricht der Pinguine ab Ende Oktober. Passend zu unserem Klassen-

Sachunterrichtsthema-„Der Igel“, sollten die Laternen gebastelt werden. Hier eine Zusammenfassung der 

Pinguin-Schülerinnen und Schüler dazu: 

„Wir haben aus Papptellern Igellaternen gebastelt. Zwei Teller mussten wir ausprickeln, ich habe sogar vier 

Teller geschafft“ (Zen) 

„Die Ringe haben wir braun angemalt, mit Transparentpapier beklebt, Stacheln geschnitten und ein Gesicht 

aufgeklebt und gemalt.“ (Divina) 

„Die Füße, ihr habt die Füße vergessen, die haben wir auch noch ausgeschnitten und angeklebt und wir ha-

ben die Teller zusammen getackert, das war richtig schwer!“ (Nuno) 

Zum Abschluss haben wir die Rollläden runter gemacht, die Laternen an die Laternenstäbe gehängt und mit 

leuchtenden Igellaternen einen Probelauf durch die Klasse gemacht . 

 

Am Mittwoch, den 6. November, wurde der Klassenraum der Pinguine in eine Bäckerei verwandelt. Der 

Plan: zwei riesige Hefezöpfe für die Grundstufe, die M3 und die Feuerwehr backen. 

Leider waren zum Backen einige Kinder krank und so mussten drei Pinguine Vollgas geben.  

„Wir haben die Hefe zerbröselt und mit warmer Milch und dem Zucker verrührt.“ (Zen) „Die Butter und das 

Mehl haben wir abgewogen und dann mit der Milchmischung verrührt und noch ein Ei und Salz dazu gege-

ben.“ (Nuno) Emilie hat dann die Energie per Powerlink beigesteuert, immer und immer wieder, bis es zwei 

schöne Teige waren. Nach kurzem Durchkneten mit den Fingern am Ende wurden die Teige geteilt, Wülste 

gerollt und Zöpfe geflochten. Donnerstagfrüh wurden die zwei riesigen Zöpfe dann geteilt. Wir packten für 

acht Klassen und die Feuerwehr Brotpäckchen. 

St. Martin, St. Martin, St. Martin war ein guter Mann… davon ließ sich die Grundstufe am 7.11.2019 über-

zeugen. Die Klasse M3 präsentierte uns ein wunderschönes Martinsspiel in der Aula. Zwischen den einzel-

nen Szenen haben alle zusammen das Martinslied gesungen. Das Stück war toll und die Klasse bekam viel 

Applaus von der Grundstufe.  

Nachdem alle ihre Jacken, Schals und Mützen an hatten, ging es mit Laternen und der Musikbox durch die 

Grundstufengänge und alle Kinder und Erwachsenen sangen Laternen- und Martinslieder. 

Am Physikraum vorbei ging es dann raus auf den Verkehrsübungsplatz, dort brannte schon unser Martins-

feuer. Um das Feuer stehend wurden noch einmal Lieder gesungen. Damit das Feuer nicht plötzlich aus-

ging, durften Freiwillige auch noch kleine Holzscheite ins Feuer werfen, bevor zum Abschluss noch einmal 

das Martinslied gesungen wurde. 

Die Pinguinklasse verteilte an alle Klassen ihr selbst gebackenes Brot und wünschte allen einen guten Appe-

tit. Bevor nun alle wieder in ihre Klassen zum Frühstück gingen, mussten wir noch das Feuer löschen. Dank 

der liebevollen Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Biebrich, durften einige Kinder mit dem Komman-

do „Wasser marsch“ mit der Kübelspritze das Feuer löschen. Am Ende war es wirklich aus, das restliche 

Holz schwamm im Wasser. 

 

Eure Pinguinklasse 
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Apfelprojektwoche und eine aufregende Präsentation 

 

Die Mäuse und die Eisbären haben im Oktober das Thema Apfel in einer 

Projektwoche behandelt. Wir haben Apfelforschung, Apfelmus, Apfelsaft 

und Apfelkino gemacht. Aus Klebeband, Kleister Zeitungspapier, Malfar-

ben und Stöcken haben wir Äpfel gebastelt. Das war eine schöne Pro-

jektwoche. 

Am 27.11.2019 haben wir die ganze Grundstufe zur Präsentation einge-

laden und gezeigt, was wir in der Projektwoche gemacht haben. Wir wa-

ren sehr aufgeregt. Die Präsentation hat großen Spaß gemacht. 

Luis, Mohamad und Kilian  



Seite  33 Bodelbrief 



Ausgabe 59 Seite  34 

Wir haben uns darauf vorbereitet, ins Theater zu gehen:  Nach dem Morgenkreis haben wir 

gefrühstückt und alles gepackt. Ella und Vivienne von den Fröschen waren auch schon da. 

Dann sind wir zu Hopper, unserem Schulbus, gegangen. Nuno war im Kofferraum mit seinem 

E-Rolli. Die anderen saßen vorne. Jetzt ging es los zum Staatstheater in Wiesbaden. Im Thea-

ter mussten wir unsere Karten zeigen. Dann haben wir noch gewartet bis es los geht. Im The-

ater waren sehr viele Kinder. Das Theater ist riesig. Die Bühne war auch ganz riesig. Als es an-

fing, gingen alle Lichter aus. Nils kam mit einer Steinschleuder auf die Bühne. Nils Mutter hat 

gesagt: „Du musst lernen!“. Nils: „Ich will nicht, ich will weiter die Tiere ärgern!“ Nils hat sich 

einfach auf den Tisch gesetzt und die Beine waren auf dem Stuhl.  Da kam der Kobold und 

hat ihn klein geschrumpft. Martin die Hausgans wollte mit den Wildgänsen nach Lappland 

mitfliegen. Die Schauspieler saßen auf Schaukeln. Obwohl es nicht echt war, hat man ge-

dacht sie fliegen. Nils ist mit Martin mitgeflogen. „Akka“ hieß die Anführerin und Chefin. Alle 

sind auf dem Eis gelandet. Dann kam „Smirre der Fuchs“. Der war ganz böse. Der Fuchs wur-

de von zwei Menschen gespielt und war riesig groß. Nils hat Smirre weggescheucht. Er wollte 

alle Gänse retten. Das hat er zum Glück geschafft. Dann sind die Gänse weitergeflogen und 

haben gesungen. Und Martin hat „Daunenfein“, eine ganz hübsche Gans, getroffen. Daunen-

fein war verletzt. Nils hat ihren Flügel wieder eingerenkt. Martin war verliebt in Daunenfein 

und hat sie geknutscht. Dann kam erst mal eine Pause. Wir haben noch mal gefrühstückt. 

Nuno hatte seinen Tisch. Die anderen haben auf dem Boden gegessen. Nach der Pause ging 

es weiter. Da war ein großes Ei auf der Bühne. Da war ein Babyküken drin. Martin war der 

Papa und Daunenfein die Mutter. Und dann kam noch mal der Fuchs. Er wollte das Ei fres-

sen. Aber alle Gänse haben den Fuchs zum Glück weggescheucht. Sie sind einfach immer im 

Kreis um ihn rumgelaufen.  

Nils wollte versuchen, das Ei warm zu halten. Als das Küken ausgeschlüpft ist, war dann Nils 

da. Da hat das Küken immer „Mama, Mama, Mama“ zu Nils gesagt. Das war voll witzig. Das 

Küken sollte schlafen. Nils hat immer gesagt „Augen zu!“ Aber das Küken wollte nicht schla-

fen. Es hatte keine Lust. Am Ende sind die Gänse wieder in den Süden geflogen. Nils ist wie-

der groß geworden. Die Eltern von Nils wollten Martin schlachten. Aber Nils hat gesagt: 

„Nicht den Martin schlachten, er ist mein Freund!“  Nils hat seinen Papa und seine Mama 

umarmt. Martin wollte sich bei den Wildgänsen bedanken. Und ganz zum Schluss haben alle 

Schauspieler nochmal gesungen. Als wir rausgekommen sind, standen die Schauspieler da 

und wir haben Fotos mit ihnen gemacht. Der Ausflug und das Weihnachtsmärchen waren 

schön. Zen: „Ich fand das Küken am besten!“, Divina und Liara: „Wir fanden Daunenfein am 

Schönsten.“  

Eure Pinguine 
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Liebe Schule, 

einige Grundstufenschüler waren im September 2019 für eine Woche  

auf dem Kinderbauernhof. Wir haben Nutztiere versorgt und schöne 

Sachen gemacht, so wie Wolle waschen, Tee trinken und alles andere, 

was auf einen Bauernhof zu tun ist. Es war eine schöne Woche, weil 

wir alle zusammen eine tolle Stimmung hatten.  

Viele Grüße 

Paraskevi & Kilian aus der Mäuse-Klasse 

Kaninchen zu Besuch in der Schule 

 

Was ist denn da los – Mitte September ??? 

Ein Stall mit einer Futterkrippe !!! Kaum zu glauben. 

 Bis Weihnachten ist es doch noch lange hin. 

Ein Blick in den Stall löst das Rätsel – 

fünf Kaninchen sind zu Besuch.  

 

Sie gehören Frau Quint, die es heute möglich macht, mit ihren 

Kaninchen zu kuscheln, sie zu füttern und sie auch als 

 `Wärmequelle´ bei Bauchschmerzen kennen zu lernen.   

Von Frau Quint erfahren wir viel über diese wunderbaren,  

entspannten Mümmelmänner und –frauen.  

Dieser Besuch war wunderschön 

und vielleicht kommt Frau Quint uns ja nochmal besuchen. 
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Auftritt der Tasterkids & Bodelrocker auf der Adventsfeier 

Am Sonntag, den 1.12.1019, war es wieder soweit: Wie an jedem ersten 

Advent fand unsere traditionelle Adventsfeier in der Schule statt. Foyer 

und Aula waren festlich geschmückt und in fast jedem Klassenraum fan-

den Aktionen statt: einfaches Basteln, Filme schauen, Adventsgestecke 

kaufen, Cocktailbar, internationales Buffet, Kuchenbuffet, Waffeln, Hot 

Dogs, Tombola und vieles, vieles mehr. Es war wie immer richtig voll und 

außer den Lehrer*innen, Eltern, Großeltern und Schüler*innen kamen 

auch wieder viele ehemalige Schüler*innen zu Besuch.  

Ein kleiner Höhepunkt war der Auftritt der Tasterkids und der Bodelro-

cker.  

Die Tasterkids traten zum ersten Mal vor Publikum auf. Das Besondere 

der Tasterkids ist, dass sie nicht selbst singen, sondern ihre Lieder mit 

Hilfe von Tastern präsentieren. Auf diese sind die Hauptelemente der 

Lieder in einzelnen Sequenzen aufgenommen und müssen nun von den 

Tasterkids in der richtigen Reihenfolge gedrückt werden.  Unterstützt 

wurden sie von Ella und Vivienne, die die Liedzeilen gesungen haben. 

Präsentiert haben sie ein Nikolauslied und das Lied „Wenn ich zum 

Markt geh“. FAZIT: die Premiere ist wunderbar gelungen!!!! 

Und wie jedes Jahr sind auch die Bodelrocker wieder aufgetreten.  Da 

viele langjährige Mitglieder im letzten Jahr die Schule verlassen haben, 

ist die Truppe ganz neu zusammengesetzt. Unser neuer Schlagzeuger 

Kaya hatte seinen ersten offiziellen Auftritt. Und auch einige andere 

standen zum ersten Mal als Bodelrocker auf der Bühne. Aber dieser ers-

te Auftritt war richtig gut. Mit „Tu m’ apelle“ haben sie in der Sporthalle 

richtig eingeheizt und „Lasst uns froh und munter sein“ wurde gerappt. 

Könnt ihr raten, welches Lied sie zum Schluss gespielt haben?  Klar, tra-

ditionell: „Du bist der Weihnachtsmann“ - der Lieblingssongs der Schü-

ler*innen und das singen sie sicher auch auf der Adventsfeier im nächs-

ten Jahr wieder.  

 

Fröhliche Weihnachten, Eure Eva Zackl 
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Ho ho ho, ihr glaubt es nicht: Der Nikolaus war bei uns in 
der Grundstufe. 

Jetzt erzählen wir euch einmal, wie es dazu kam: 

Also zunächst einmal haben wir einen Film von den Lego-
Männchen gesehen. Die haben fleißig gesungen und 
„schwups“ kam der Nikolaus bei ihnen vorbei. 

Was die Lego-Männchen können, das können wir auch, 
haben wir uns gedacht. Also haben wir genau das Lied ge-
sungen, das auch die Lego-Männchen gesungen haben: 
„Lasst uns froh und munter sein...“. Und tatsächlich....es 
hat funktioniert.... der echte Niklaus kam herein. Er hat 
von allen Klassen etwas gewusst: Was wir gerne mögen, 
was wir gerade lernen und wie wir miteinander umgehen. 
Also der Nikolaus war anscheinend sehr zufrieden mit 
uns, denn er hat jeder Klasse ein kleines Geschenk mitge-
bracht. Wir haben uns sehr gefreut. Danke, lieber Niko-
laus. Wir freuen uns schon wieder auf nächstes Jahr. 
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20.12.2019 Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien, U-Ende 

nach der 3. Stunde 

13.01.2020 1. Schultag nach den Ferien  

31.01.2020 Schulhalbjahreszeugnisse, U-Ende nach der 3. Stunde 

3.-7.2.2020 Projektwoche, Achtung: geänderte Unterrichtszeiten! 

21.02.2020 Faschingsfeier in der Schule 

24.+25.02.2020 Rosenmontag und beweglicher Ferientag, beide Tage 

schulfrei 

26.02.2020 Pädagogischer Tag, schulfrei 

8.-13.03.2020 Schulskikurs für 6 Schüler 

16.03.—03.04.20 Betriebspraktikum der H- und BO-Stufe 

3.04.2020 Letzter Schultag vor den Osterferien, U-Ende nach der 

3. Stunde 

4.-19.4.2020 Osterferien 
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Dankeschön an alle, die 

fleißig an diesem Bodelbrief 

Nr. 59 mitgearbeitet haben! 


